
Hach, Kinners. Das ist wie nach Hause kommen ... Ich war schon viel zu lange nicht mehr hier.

Mittlerweile habe ich mein erstes Kinderbuch geschrieben (das sich beim Schreiben eigentlich mehr zu
einem "Aufklärungsbuch" über neurodivergente Kinder entwickelt hat). Der olle Rutzelutz - für
diejenigen, die sich erinnern - liegt noch immer in meiner Schublade und wartet auf Inspiration. 

Bei dem jetzigen Buch war mir von vornherein klar, dass ich es keinem Verlag anbieten möchte. Dazu ist die
Zielgruppe zu klar definiert und gezielt ansprechbar. Und ich will niemanden, der mir da reinredet. So habe
ich Illustrationen beauftragt und sitze momentan an Buchsatz/Layout.

Zuerst war klar, dass ich es über einen PoD-Anbieter veröffentlichen möchte. Doch je mehr ich mich damit
beschäftigte, stellte sich die Frage: Wieso? Wenn ich das Buch selbst drucken und über Nova MD vertreiben
lasse, dann verdoppelt sich meine Marge.

Also verfolgte ich eine Zeitlang diesen Plan, doch irgendwann kam wieder diese Wieso-Frage: wenn ich das
Buch selbst vertreibe, verdoppelt sich meine Marge um ein weiteres Mal.

Jetzt stellt sich mir die Frage, ob ich zu blauäugig bin. 

Wenn ich meine Bücher selbst vertreibe, muss ich Folgendes übernehmen:
- eine ISBN beantragen 
- die Nationalbibliothek bedienen 
- ins Verzeichnis lieferbarer Bücher eintragen lassen 
- den Druck in Auftrag geben 
- Lagerplatz organisieren 
- Verträge mit den Barsortimenten abschließen 
- den Versand an die Barsortimente übernehmen 
- Rechnungen schreiben

Das alles traue ich mir zu. Ich kann mich auch sehr schnell irgendwo einlesen. 

Ich weiß, dass es für Erstlingswerke nicht so einfach ist, bei den Barsortimenten aufgenommen zu werden.
Aber ich glaube an mein Buch (es füllt eine Marktlücke) und ich denke, ein Probeexemplar wird überzeugen.
Falls nicht, kann ich ja immer noch Nova zwischenschalten. 

Hat jemand Erfahrung? Übersehe ich etwas?
Überschätze ich die Arbeit?

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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